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See the notice on TED website

647357-2026 - Competition
Germany – Construction work – VE9132 Erweiterung Frühgepäckspeicher (M11)
OJ S 182/2026 21/09/2026
Prior information notice or a periodic indicative notice used as a call for competition – standard 
regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Fraport AG
Email: ausschreibung@fraport-ausbau-sued.de
Activity of the contracting entity: Airport-related activities

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: VE9132 Erweiterung Frühgepäckspeicher (M11)
Description: Lieferung und Montage von Behälterförderstrecken, Demontage von vorhandenen 
Behälterförderstrecken, Funktionbereichssteuerungen, Ausführungsplanung, Werk- und 
Montageplanung, Ausführungsplanung, Werk- und Montageplanung, Lieferung und 
betriebsfähige Montage der Neuanlagen, einschließlich Inbetriebnahme, 
Ingebrauchnahmeleistungen vor rechtsgeschäftlicher Abnahme.
Procedure identifier: 22c7fc7b-2c43-467d-9f22-2b45fcad28f8
Internal identifier: EU-V0340-26FAS
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
Main features of the procedure: 1. Ablauf des Verfahrens _____ 1.1. - Interessenbekundung 
(1. Phase): Interessenten müssen ihr Interesse über die Vergabeplattform  www.vergabe.rib.de
bekunden. Die Interessenbekundung als Bewerber-/ Bietergemeinschaft ist bereits in dieser 1. 
Phase möglich, aber nicht zwingend. In diesem Fall sind die Mitglieder sowie das 
vertretungsberechtigte Mitglied mit der Interessenbekundung zu benennen (s. auch 2. Phase). 
Die Einreichung eines Teilnahmeantrags/ einer Interessensbestätigung ist in dieser Phase 
nicht erforderlich. Es erfolgt keine gesonderte Auftragsbekanntmachung mehr (§ 36 Abs. 4 
SektVO). Lediglich die Unternehmen, die form- u. fristgerecht eine Interessenbekundung 
übermittelt haben, werden am weiteren Verfahren beteiligt (§36 Abs. 5 SektVO). Der 
Interessent trägt das Risiko der fristgerechten Übermittlung der Interessenbekundung. _____ 
1.2. - Interessensbestätigung (2. Phase): Nur diejenigen Unternehmen, die form- und 
fristgerecht ihr Interesse über die Vergabeplattform bekundet haben, werden zur Abgabe 
eines Teilnahmeantrags (Interessensbestätigung) aufgefordert werden. Weitere/ sonstige 
Unternehmen sind nicht zur Teilnahme am Verfahren berechtigt. Soweit noch keine 
Interessenbekundung als Bewerber-/ Bietergemeinschaft in der 1. Phase erfolgt ist, kann eine 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft auch noch nach der Aufforderung zur Interessensbestätigung 
bis zur Abgabe der Teilnahmeanträge zulässig gebildet werden. In diesem Fall darf jedoch 
eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft nur noch zwischen Unternehmen gebildet werden, die 
auch ihr Interesse zuvor in der 1. Phase bekundet haben. Mit der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung werden auch alle weiteren notwendigen Informationen/ Dokumente 
zur Verfügung gestellt (a) „Formblätter zur Interessensbestätigung“ und (b) die 
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informatorischen Vergabeunterlagen. Im Rahmen der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung werden diese elektronisch unter der Adresse  zur www.vergabe.rib.de
Verfügung gestellt oder eine Internetadresse angegeben, unter der die elektronischen 
Dokumente abgerufen werden können. Die geforderten Unterlagen (Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen und sonstige Nachweise) zum Nachweis der Eignung, des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß den §§ 123 und 124 GWB und zur 
Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014) sind in dem Dokument 
"Aufforderung zur Interessensbestätigung" (AzIB) aufgeführt. Das Dokument "Aufforderung zur 
Interessensbestätigung" entspricht in seinem Aufbau und der Bezifferung dem Formular dieser 
Veröffentlichung. Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß den §§ 123 und 124 
GWB und zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 ist gemäß 
den Ausführungen des Dokumentes "Aufforderung zur Interessensbestätigung" zu belegen. 
Es wird auf die Ausführungen des Dokumentes "Aufforderung zur Interessensbestätigung" 
verwiesen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass entgegen § 41 Abs. 1 SektVO die 
informatorischen Vergabeunterlagen nicht vollständig sind und daher nicht zur 
Angebotsabgabe verwendet werden können. Der mit dieser Vorgehensweise bewirkte Schutz 
der Vertraulichkeit der Informationen ist notwendig, um die Sicherheitsinteressen im Sinne des 
§ 107 Abs. 2 GWB, die u. a. für die Auftraggeberin (AG) in § 8 Abs. 1 LuftSiG konkretisiert 
werden, zu wahren. _____ 1.3. - Angebotsphase (3. Phase): Gemäß § 41 Abs. 4 SektVO und 
auf Grundlage von § 107 Abs. 2 Nr. 1 GWB erhalten nur diejenigen Bewerber/ 
Bewerbergemeinschaften, die von der AG nach Abschluss der Interessensbestätigung/ des 
Teilnahmewettbewerbes zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, die für die Abgabe eines 
ersten verbindlichen Angebotes zu verwendenden vollständigen finalen Vergabeunterlagen. 
Die erstmalige Bildung einer Bietergemeinschaft nach Aufforderung zur Angebotsabgabe ist 
nicht zulässig. Die zur Angebotsabgabe zu verwendenden Vergabeunterlagen werden nebst 
allen Unterlagen dann digital über die Vergabeplattform  zur Verfügung www.vergabe.rib.de
gestellt. _____ Die geeigneten Bewerber/ Bewerbergemeinschaften werden im ersten Schritt 
aufgefordert, ein indikatives (d.h. noch unverbindliches) Angebot abzugeben. Details siehe 
Aufforderung zur Interessensbestätigung) _____ Es ist beabsichtigt, die Anzahl der Bieter/ 
Bietergemeinschaften in einer oder mehreren Verhandlungsrunden durch Ausscheiden der 
weniger wirtschaftlichen Angebote stufenweise zu reduzieren. Die AG behält sich jedoch 
gleichwohl vor, den Zuschlag bereits auf Grundlage der ersten verbindlichen Angebote ohne 
weitere Verhandlungen und ohne die Einholung weiterer Angebote zu erteilen. _____ 1.4. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Kommunikation im Vergabeverfahren grundsätzlich 
elektronisch erfolgt. Die AG weist darauf hin, dass die Versendung der Vorabinformation gem. 
§134 GWB und des Zuschlagsschreibens per Telefax erfolgen kann. Die AG behält sich 
darüber hinaus vor, im Einzelfall andere Kommunikationswege vorzugeben.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work
Additional classification (cpv): 34961000 Baggage-handling system

2.1.2.  Place of performance
Town: Frankfurt am Main
Postcode: 60549
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 

http://www.vergabe.rib.de
http://www.vergabe.rib.de


647357-2026 Page 3/7

Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: VE9132 Erweiterung Frühgepäckspeicher (M11)
Description: Die Fraport AG hat den Neubau des Terminal 3 fertiggestellt und den Flugbetrieb 
im April 2026 aufgenommen. Für den Betrieb des Terminal 3 wurden insbesondere aus 
kapazitativen Gründen - und vor dem Hintergrund der Verortung weiterer Airlines im Terminal 
3 – zusätzliche Maßnahmen im Bereich der GFA beschlossen. Gegenstand dieser 
Ausschreibung und dieses Loses sind Leistungen zur Erweiterung des bestehenden 
Frühgepäckspeichers der Gepäckförderanlage Terminal 3 für die Speicherung der bei Fraport 
eingesetzten Gepäckbehälter, mit folgenden Inhalten: — Lieferung und Montage von ca. 2.400 
m Behälterförderstrecke (Räderbahnen, Räderbahnkurven, Gurtbahnen, Weichen, Überhöher 
sowie 1 Behälter-Entstapelgerät), — Demontage von ca. 150 m Behälterförderstrecke 
(Räderbahnen, Räderbahnkurven, Gurtbahnen, Weichen, Überhöher) zur anschließenden 
Einlagerung bzw. Wiederverwendung im ausschreibungsgegenständlichen Projekt — ca. 400 
zu steuernde Antriebe, — 3 neue Funktionsbereichssteuerungen jeweils mit SPS und 
Cellcontroller, — Erweiterung / Anpassung von 9 bestehenden Funktionsbereichssteuerungen 
— Erweiterung / Anpassung vorhandener Sicherheitssteuerungen (Not-Halt) — Erweiterung / 
Anpassung vorhandener Niederspannungsverteilungen — Einbindung neuer und Anpassung 
modifizierter Funktionsbereiche in der bestehenden Anlagenvisualisierung — 
Ausführungsplanung, Werk- und Montageplanung, Lieferung und betriebsfähige Montage der 
Neuanlagen, einschließlich Inbetriebnahme. — Ingebrauchnahmeleistungen vor 
rechtsgeschäftlicher Abnahme. Leistungsbeginn: II. Quartal 2027 Beginn Montage
/Ausführung: I. Quartal 2028 Beginn Ingebrauchnahme: IV. Quartal 2028 Leistungsende (inkl. 
Inbetriebnahme und Abnahme): II. Quartal 2029
Internal identifier: EU-V 0340-26 FAS

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work
Additional classification (cpv): 34961000 Baggage-handling system
Options: 
Description of the options: Nein, eine Vertragsverlängerung ist nicht vorgesehen.

5.1.2.  Place of performance
Town: Frankfurt am Main Flughafen
Postcode: 60549
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
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Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Die Vergabestelle macht von der Möglichkeit des § 45 SektVO, die 
Anzahl der geeigneten Bewerber/ Bewerbergemeinschaften zu begrenzen, keinen Gebrauch. 
Alle Bewerber/ Bewerbergemeinschaften, die ihr Interesse form- und fristgerecht bekundet 
haben sowie nach den Ausführungen dieser Bekanntmachung und des Dokumentes 
""Aufforderung zur Interessensbestätigung"", das erst zum Zeitpunkt der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung unter der Adresse  elektronisch zur Verfügung www.vergabe.rib.de
gestellt wird, das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen, die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit und die technische und berufliche Leistungsfähigkeit nachgewiesen haben, 
werden zur Angebotsabgabe aufgefordert.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
Approach to reducing environmental impacts: Other

5.1.8.  Accessibility criteria
Accessibility criteria for persons with disabilities are included

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Procurement Document
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price

5.1.11.  Procurement documents
Access to certain procurement documents is restricted
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Information about restricted documents is available at: https://www.meinauftrag.rib.de
Ad hoc communication channel: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.meinauftrag.rib.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of expressions of interest: 26/10/2026 23:59:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: 1. Nachfordern von Unterlagen: Die Vergabestelle behält sich vor, von 
ihrem Nachforderungsrecht gemäß § 51 SektVO bei Unterlagen, die bereits mit dem 
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Teilnahmeantrag/ der Interessensbestätigung vorzulegen sind, Gebrauch zu machen. Macht 
die Vergabestelle von ihrem Nachforderungsrecht Gebrauch und werden die betreffenden 
Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt, werden betroffene 
Bewerber/ Bieter und Bewerber-/ Bietergemeinschaften von dem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Ein nochmaliges Nachfordern erfolgt nicht. Vollständig eingereichte 
Unterlagen werden nicht nachgefordert, auch dann nicht, wenn sie inhaltlich fehlerhaft sind. 
Dies gilt insbesondere auch dann, wenn diese die inhaltlichen Mindestanforderungen nicht 
einhalten. Bei über Eigenerklärungen hinausgehenden Unterlagen, die den Nachweis der 
Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB betreffen 
und die noch nicht mit dem Teilnahmeantrag/ der Interessensbestätigung, sondern erst zu 
einem späteren Zeitpunkt, gegebenenfalls auf separates Verlangen der Vergabestelle, 
vorzulegen sind, behält sich die Vergabestelle vor, von ihrem Nachforderungsrecht i.S. § 122 
Abs. 3 GWB i.V.m. § 51 SektVO Gebrauch zu machen. Bei sonstigen Unterlagen, die erst auf 
gesondertes Verlangen vorzulegen sind, erfolgt keine Nachforderung. _______ 2. 
Doppelbeteiligung/ Verstoß gegen den Geheimwettbewerb: Sollte die Auswahl der Bewerber 
in der Angebotsphase zu einer Mehrfachbeteiligung von Bietern als Einzelbieter oder Mitglied 
einer/ mehrerer Bietergemeinschaft/en sowie von Unterauftragnehmern führen, wird die 
Auftraggeberin einzelfallbezogen entscheiden, ob ein Ausschluss der beteiligten Angebote 
wegen Verstöße gegen den Geheimwettbewerb geboten ist. Dabei sind folgende Grundsätze 
zu berücksichtigen: Eine mehrfache Beteiligung als Bieter und Mitglied einer 
Bietergemeinschaft ist in der Angebotsphase grundsätzlich unzulässig. Die mehrfache 
Beteiligung von Unternehmen als Bieter bzw. Mitglied einer Bietergemeinschaft und zugleich 
als Nachunternehmen ist dagegen grundsätzlich möglich. Eine Mehrfachbeteiligung ist erst 
dann unzulässig und führt zum Ausschluss aller beteiligten Angebote, wenn von einer 
Kenntnis des Angebots oder zumindest der Angebotsunterlagen des Mitbewerbers 
auszugehen ist. Ein solcher Verstoß gegen den Geheimwettbewerb wird immer dann 
angenommen, wenn den beteiligten Bietern keine nennenswerten Gestaltungsfreiräume bei 
der Kalkulation des jeweils eigenen Angebots verbleiben. Maßgebend dafür sind Art, Umfang 
und Begleitumstände der jeweils relevanten Nachunternehmertätigkeit. Hinsichtlich des 
Umfangs der Nachunternehmertätigkeit wird ein Anteil von weniger als 50 % in der Regel für 
vertretbar gehalten, soweit nicht weitere Umstände hinzutreten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die zur Umsetzung von Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und zur Einhaltung der Anforderungen gem. LKSG 
erforderlichen Maßnahmen sind zu beachten. Im Übrigen wird auf die Vergabeunterlagen 
verwiesen.
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Mediation organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
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Review organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag 
unzulässig, soweit _____ 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber der 
Auftraggeberin nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, _____ 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
Auftraggeberin gerügt werden, _____ 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, _____ 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, _____ 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder 
Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. _____ Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag 
auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 
Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Fraport AG
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer des 
Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Fraport AG
Registration number: 045 233 35133
Department: Projekteinkauf FAS, Abt. PCM-PF
Town: Frankfurt Main
Postcode: 60549
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany
Contact point: Projekteinkauf FAS, Abt. PCM-PF
Email: ausschreibung@fraport-ausbau-sued.de
Telephone: 069 690-22071
Fax: 069 690-59273
Internet address: http://www.fraport.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Registration number: 06151 12-6603
Postal address: Dienstgebäude: Luisenplatz 2
Town: Darmstadt
Postcode: 64283
Country subdivision (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telephone: 06151 12-6603
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Fax: 06151 12-5816
Internet address: http://www.rp-darmstadt.hessen.de/
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures
Mediation organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: d7c2bbbd-1db7-43ac-80d1-a9fa1de5289a  -  01
Form type: Competition
Notice type: Prior information notice or a periodic indicative notice used as a call for 
competition – standard regime
Notice subtype: 11
Notice dispatch date: 18/09/2026 12:02:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 647357-2026
OJ S issue number: 182/2026
Publication date: 21/09/2026
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